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Lokales. Pillrahn und Dallman Räubereien noch ungc- - Bon dcr Mutter verlassen!
i

Drei Monate alter Knabe in Hud-- j
son's Laden ausgesetzt. j

Verzweifelte Mutter wendet sich an!

die Oeffcntlichkcit.

Im Ruhezimmer sür Frauen im
Laden der I. L. Hudson Co. Wurde

Bei Erkältungen
ttifi man Halt und Vrust. uch die Fusren mit

Tr. Richter'S

PASEKPlllER
tin. Wirkt sofort lindernd und vordeugtnd.

Nur echt mit der Anker Schutzmarke
25c. und 50c in Apotheken und direkt do

- F. Ad. Richter S. Co.
71-8- 0 Uüashingto Srret. New York

Junge Frau wieder in

Haft.

Frances Kowalewski hatte Gatten
niedergestochen.

Frau Frances Kowalcwski, die vor
einer Woche ihrcm Gattcn die
Schneide einer kleinen Schere in die
Brust stieß, als dcr bctrunkene
Mann sie wicdcr in dcr elterlichen
Wohnung belästigen wollte, wurde
gestern von Polizeirichtcr Stein un-

ter $500 persönlicher Bürgschaft zum
Veryör am 22. September entlassen.
Die erst 17 Jahre alte Fran hatte
geltend gemacht, das; ihr Vater ihren
späteren Gattcn eines Abends heim,
brachte und ihr sagte, sich scrtig zn
machen, da sie inncrhalb 3 Stunden
ihm angetraut wcrdcn würde.

Die Trauung fand wirklich statt,
doch schon wenige Wochen später ver-lie- s;

die junge Frau den Gattcn und
kchrte zu ihrcn Eltcni zurück, gcltcnd
machcnd. das; sie unmöglich mit
einem stets betrunkenen Manne zu-

sammenleben könne und werde. Die
Ehe der jungen Frau dürste durch
das Kreisgericht sür ungültig erklärt
werden, da falsche Angaben gemacht
wurden bei Erlangung des

Scheinbar überall gleich.

Amendcment.Zahlnng in allen Wards
voll grober Fehler.

Resultat der bisher vorgcnomme.
ncn Nachzählungen der für Alder
mans Kandidaten abgegebenen Stirn-me- n

länt daraus schlicken, daß die
Unzuvcrläizlichkcit der Zähler sich

tatsächlich nur aus die Chartcr-Ame- n

dcnients erstreckt hat. In der 7. und
der 17. Ward hat die Nachzählung
der für Aldermaiis'5tandidatcn abge-
gebenen Stimmen ergeben, das; die
erste Zählung fast ganz korrekt war.
Aber bei der gleichzeitig vorgcnom-mcnc- n

Nachzählung der für die
Amcndemcnts abgegebenen Stinimen
fand man ganz unerklärliche Fehler,
die in der 17. Ward gemacht worden
sind und ist man tatsächlich fast

zu glauben. das$ die Zähler
der Arbeit müde wurden und einfach
Zahlen cinberichteten, iiie ihnen ge
radc einfielen.

. Während die Nachzählung von 14
Distrikten der 17. Ward im Votum
sür Aldermans'ttandidaten einen
Unterschied von nur einer Stimme
ergeben hatte, hat das Amendement
für Amtstermitt'Vcrlängerung durch
die Nachzählung in der Ward 099
Stimmen verloren. Die Distrikt.
Zähler hatten 1599 Stimmen sür
und 1973 gegen das Amendement
berichtet, die Nachzählung dagegen
ergab 1210 für und 233 gegen das
Amendmcnt. Vom 11. Distrikt wa
rcn z. B. ursprünglich 91 Stimmen
für und 55 gegen das Amendmcnt
berichtet, aber bei der Nachzählung
fand man, das; 80 für und 179 gegen
dasselbe abgegeben worden waren.

Die Zähler vom 16. Distrikt hatten
191 Stimmen für und 74 gegen das
Amendmcnt berichtet, während das
wirkliche Votum 67 sür und 153

gegen das Amendement war.
In der 7. Ward wurde durch die

Nachzählung das ursprünglich gemel
dete Resultat ebenfalls gänzlich um
gestoßen. Dieses hatte gelautet: 416
Stimmen für und 303 gegen das
Amendement: die Nachzählung ergab
322 für und 415 gegen dasselbe.
Vom ersten Distrikt z. B. war ein
Gesamtvotnm von 171 Stimmen

worden, aber die Nachzählung
ergab, dah insgesamt nur 120 Stim-me- n

abgegeben worden waren: im
vierten Distrikt waren, anstatt der
berichteten 181 Stimmen, nur 117

abgegeben worden, dagegen sand man
im zweiten Distrikt, an Stcllc der be

richteten 43 Stimmen, 87 Stimmen.

' Tie Telephonnummer der
lbcndpost ist Main 2934.

Wetterb urenu. Walt,- -
i n g t o n, 9. Sept.

Für Tctroit und llnKfcgcito:
bewölkt und wärmer, nior

gen unbeständig, vielleicht Regen;
niäf:incr Südwind.

Kurze Stadtneuigkeite'.

W ä h r e n d er mit Anstreicher,
arbeiten an dein Gebäude No. 204
Cbene Strasze beschäftigt war. stürz
te der 48Jalire alte James Irland,
aus No. 307 sechste strafte von ei
ner weiter ab und zog sich den Bruch
der rechten uszt'nöchel zu.

Im Ztatlcr Hotel wird
vom 1!!. bis 17. Februar nächsten
Iabres die Jahresversamuilung der
Michigan Retail Hardware Tealerö
As!ociatlen stattfinden und weit über
1000 Mitglieder werden während
diesen Tagen in Detroit erwartet.

Einen Beinbruch erlitt
der 25 Jahre alte Frank Rumslcy,
an Oter und Jones Straßen wobn
baft. gestern nachmittag, als ihm
beim Arbeiten im Tbeatenieubau an
Broadway und Witherell Straße ein
schwerer Balken aufs Bein siel.
Nninslel) fand im städtischen Hospital'
Ainnabme.

I u l i u s Czepkowski, des
Mordversuchs aus seine Gattin In
lia angeklagt und Frank Giuliani,
des versuchten Mordes ans Lottic
Sullivan beschuldigt, wllrdcn gestern
vom Polizeigericht zum Prozes; vor
dein Nckordcrsgericht festgehalten
und die Bürgschaften wurden auf
$2000 resp. 83000 angesät.

Die Atlas Foundrr, Co. und
die Tilden 3aw Co. baben denStadt-ra- t

petitioniert, die Bavonett Strasze
zwischen Dragoon und Artillery
Avenue, fiir den Verkehr zu schlieszen.
Die Strafe liegt zwischen denGrund
stücken der beiden Firmen, wird für
den Verkehr nicht benutzt und der
Stadtrat dürfte dem Gesuch nach
kommen.

A n 11 a M e s k a l a, 20 Jahre
alt, aus Hamtrainck, befindet sich

in Polizeihait unter dem Verdachte
des Diebstahls vonSchmucksachen aus
der Wohnung der Frau Josefa Sni
kowska. No. t:l 1 Elmwood Ave.,
in deren Haufe sie als Dienstmädchen
angestellt gewesen war. Anna be

schuldigt ihren einstigen Geliebten,
sie bei der Polizei verraten zu ha
den.

I o h n H a w l e n, 33 Jahre
alt. ein Neger aus No. 522 Beaubien
Strafze, befindet sich in kritischem
Zustande im städtischen Hospital. Am

früoen Freitag morgen erhielt er
während cinerKeilcrei in seiner Wob-uun- g

einen Hieb mit rinerBierflasche
über den Schädel. (rr dürfte einen
Schädelbruch davongetragen haben,
doch Berbaftungen wurden noch keine

vorgenommen.
II n t e r der Beschuldignng

entgegen den Bundcsgeselzen CIeo

Margarine sür reine Naturbutter
vertaust zu babeu, wurde der Grocc- -

rist A. I. Connelly, No. 280 golden !

Avenue. gestern von Bundesbeamten
in Hafr genommen und im Bundes
gericht vor Kommissär Hurd geführt,
lir stellte die geforderte Bürgschaft
von $1000 und wurde zum Verhör
am 18. September entlassen.

Der 2! I a h r e alte Ray r,

aus No. 157 Alfred Stra
der vorgestern verhaftet wurde in

Verbindung mir der Verletzung der

Frau Jones, die an Frontenae Ave.
und st Grand Boulevard von einem
Automobil nZedergefabreu wurde, ift
gestern wieder entlassen worden, da
ilm keine Schuld an dem Unfall tref-

fen kann, wei andere junge teilte,
die mit Klinkbammer im Auto sich

befanden, werden von der Polizei ge
sucht.

D i e P o l i z e i wurde gestern
benachrichtigt, dan die zwei Jabre al-t- e

Lena Mist aus der elterlictienWoH

uung. No. 10i'5 Springwells Ave.,
davongelanfen war und nicht wieder
beimkebrte. bgleich eine Suche nach

deiii.fi nide sofort vorgenommen wur-de- .

Hatte es bis zum frühen Samstag
morgen noch nicht wieder gesunden
werden können. Die Mutter ist in

solge des Verschwinden? des Kindes
der Verzweiflung nahe und befürch
tet das Schlimmste.

A u t o i u c H e n k e l. 21 Iah- -

re alt und No. 181 'afaiiette Bonle-- 1

vard wolmbasl. bat enormes Gluck, j

denn gestern nachmittag geriet sie an
Monroe Avenue und Randolvb Str.
unter den Feuder einer Car der Mi
clngan Avenue Linie, obne rnstlich
vcrlck.: zu werden. Das junge Mäd
dien wurde etwa 15 Fuf; ans der

Straf;e entlanggerollt, ebe der Mo
tormann den Waggon zum Halten
bringen konnte. Frl. Henkel befin-

det Pch im städtischen Hospital,
k

Nachzählung hat ursprüngliches
Resultat nicht geändert.

Die Nachzählung der sür
in der siebten und

der siebzehnten Ward abgegebenen
Stimmen hat keine wesentliche Acn
derung des ursprünglich berichteten
Resultats ergeben und die Kontestan
tcn haben verloren.

In der siebten Ward büs;te Gustav
Pickrahn, welcher die Nachzählung
verlangt hatte, durch dieselbe drei
Stimmen ein und das Resultat war:
Hindle, 664: Bahorski, 665 und
Pickrahn, 628. Fünf Stimmen wur
den gefunden, auf denen die Wähler
für Pickrahn gestimmt hatten, aber
sein Name war mit einem Bleislift
ausgcstrichen worden. Diese süns
Stimmen blieben ungezählt.

In der siebzehnten Ward, wo der
Kandidat Charles Dallman die

des Aldcrman Knnz
kontcsticrte. wurden fast gar keine
Fehler in der Zahlung gefunden,
und als dieselbe, nachdem 14 Ti
strikte gewählt worden waren, einen
1lntcrsch.7d von mir einer Stimme
ergeben yatte. gab sich Dallman zu
frieden und die weitere Nachzählung
wurde eingestellt.

Heute findet die Nachzählung der
für Aldermans.Kandidatcn in der
8. und der 20. Ward statt. Weitere
Petitionen um Nachzählung sind ein
gereicht worden von Aldcrman Jäkel,
9. Ward, Aldcrman Ficld, 6. Ward,
Frank G. Krncgcr, 11. Ward, und
John H. Cummings, der Konstabler-Kandid-

in der 6. Ward war.

Jetzt vor Obcrgcricht.

Wird über Jurisdiktion des Rccor

ders entscheiden.

Das staatliche Obergcricht hat ge
stern nachmittag eine vbrc erlassen,
dcrgemäs; Richter Connolly vom Re
cordcrsgericht am 26. September
Gründe angeben mich, warum ihm
nicht verboten werden soll, die Ent.
scheidnng des Kreisrichters Van Zile
zn prüfen, welcher fünf streikende
Modellmachcr wegen Gcrichtsmis;-achtun- g

zu je 15 Tage Haft und $ 100
Geldstrafe verurteilt hatte.

Wie schon früher berichtet, hatten
die Verurteilten nach Abfilzen der
Haftftrafc ein Habcas Corpus-Ve- r

fahren vor Richter Connolly einge
leitet, um ihre Freiheit zu erlangen
ohne Zahlung der Geldstrafe. Rich-

ter Connolly sprach Zweifel darüber
aus. dan er Jurisdiktion in der
Sache besitze und nun hat Richard
Kettlcwcll, Eigentümer einer Gies;c
rei. deren Leute ausstanden, den Fall
ans Obcrgcricht gebracht, um eine
Entscheidung zu erlangen. Bis'dann
kann nichts in der Sache geschehen
und die fünf Strciker, die von Rich-te- r

Connolly auf Bürgschaft aus dcr
Haft entlassen wurden, bleiben vor-

erst ans freiem Fnfz.

Onandt fordert Nachzöh-lun- g.

5lontcsticrt Nomination von Frank
Schroeder.

Hermann Quandt,.dcr einer dcr
Kandidaten für das Amt des

war, hat
um Nachzählung dcr Stimmen nach,
gesucht. Frank Schroeder wurde mit
einer Stimmenmehrheit von etwa
2000 für das Anrt nominiert.
Cnandt behauptet in seiner Petition,
das; für ihn abgegebene Stimmen für
Schroeder und die fünf anderen Kan
didaten gezählt, und das; ans mit be
sonderen Kennzeichen versehenen
Stimmzetteln für Schroeder ge.
stimmt worden sei.

Bei Zusammenstellung der für Le-

gislatur . Kandidaten abgegebenen
Stimmen wurden gestern wieder eine
Anzahl Fehler gesunden. Connty-andito- r

Buhrer meint, das; die
Wahlbeamten vielleicht vorsichtiger
beim Zählen sein würden, wenn man
ihnen die Löhnung vorenthalten
würde, bis die Wahlkommission ihre
Arbeit geprüft und für korrekt

hat.

Ließ Töchterchen imstich.

Frau Foß erlangte Passage für sich

und Kind nach Tayton.

Lieh kleinen Säugling unter bht
der Volunteers of America.

Am Mittwoch erschien Frau F. H.
Fos; im Bureau der Armenkommis-sio- n

und ersuchte um Bewilligung dcr

Pasiage von Detroit nach Tayton,
hio, für sich und ihr sechsjähriges

Töchterchen. Die Frau war mit Gat-tc- n

und zwei Kindern vor etlichen
Wochen nach Dctroit gckommcn und
bald darauf verschwand Fos;, da er
keine Arbeit finden konnte.

Seit Erlangung des Passes nach
Danton ist Frau Frau Foß mit ihrem
Töchterchen verschwunden, doch im
Missionshaus? der Volnntecrs of
America ließ die Frau ihr fünf Mo
nate altes Töchterchen zurück und
gestern wurde die Polizei verständigt
und ersticht, nach der Mutter zu fahn-de-

damit sie gezwungen werde, ihr
Kind zu sich zu nehmen.

Polizei hat Berüber derselben noch
nicht ergriffen.

Arbeiten allerdings noch an viclvcr
sprechender" Spur.

Obgleich der Uebcrfall auf den
Zahlmeister dcr Bnrroughs Adding
Machinc Co. schon vor drci Wochen
passierte, ist die Polizei noch immer
nicht im Besitze irgend welchen greif-bare- n

Materials, das zur Verhaf-tun- g

dcr Verübcr des frechen Ueber-falle- s,

bei denen ihnen $32,500 zum
Raube wurde, führen dürfte.

Die Detektive FraHm und Schoff
haben sich seit geraumer Zeit in St.
Louis aufgehalten in der Hoffnung,
die Räuber dort zu ergreifen, doch

gcftcrn mnktcn sie telegraphisch be-

richten, das; ihre Arbeiten bisher noch

zn keinem günstigen Resultat geführt
haben, und sie wahrscheinlich in etli-che- n

Tagen nach Detroit zurückkehren
würden, falls sie nicht bald ans die

Spur der Ränber stos;cn sollten.
Die Polizei hat allerdings noch

nicht die Hoffnung aufgegeben, der
Raubgescllen habhaft zu werden,
denn gestern erklärte Polizeisnpcrin-tcndcn- t

Ernst Marqnardt, das; wich-tig- e

Spuren entdeckt seien, die
schließlich zur Verhaftung der Ver
über des frechen Raubes führen
dürften.

Auch in Sachen dcr vcrsuchtcn
dcr Zweigbank der Fcderal

State Bank, Ecke Chenc Straste und
Medbury Avenue, die vor etlichenTa-ge- n

Passierte, hat die Polizei noch
keine Verhaftung vornehmen können,
da die Burschen entkommen sind ohne
eine Spur zurück zu lassen.

Schulen wcrdcn riuvcr- -

.mu
Tistriktschnlcn werden als städtische

eröffnet.

Die Schulen in den Distrikten 7,
ß und 10 von Grccnficld- - und
Springwells-TomiifHi- p werden am
Montag als Teil des Schulwesens
der Stadt Detroit eröffnet werden,
nachdem alle dazu nötigen gesetzlichen
und sinanziellcn Schritte erledigt
worden sind. In ungefähr zwei Wo-che- n

wird auch dcr Distrikt 5 von
Hamtrainck Township dcr städti-
schen Schul - Gemeinde einverleibt
werden unter gleichem Arrangement.

In den drei ersterwähnten Distrik-tei- l

befinden sich sieben Schulen, im
Distrikt 5 zwei: die ersteren befinden
sich zumTeil innerhalb und zum Teil
außerhalb dcr Statdgrcnze, während
der andere sich gänzliä; innerhalb der

Stadtgrcnze befindet. Aber alle
Kinder in dicscn Dislriktcn wcrdcn
kostenfrei die Tetroitcr Schulen

können. Kinder in den
Distrikten, welche näher

den städtischen Schulen wohnen als
den Tistrittschnlen, werden zn erste-rc- n

zugelassen werden.

Osteopath zum Prozeß

festgehalten.

Dr. Bullock praktizierte angeblich als
Chirurg.

Dr. Benoni A. Buttock. ein Ostco-pat- h

mit Burcaus im Stevcns-(c- .

bände, wurde gestern von Polizeirich-te- r

Scllcrs zum Prozes; an das
verwiesen unter der

Anklage als Mediziner und Chirurg
praktiziert zu haben ohne staatliche
Lizcns. Bnllock, No. 87 Tylcr Ave-nu- c

wohnhaft, wurde unter $500
Bürgschaft entlassen.

Er hat angeblich von Los Angeles
Osteopathic College graduiert, ist im
Besitze von Lizenscn für die Staaten
Kalifornien und Tcras und wciltc
seit zehn Jahren im Staate Michigan
und seit sechs Jahren hat er in Te-tro-

Praktiziert. Seine Gattin ist

ernstlich böse ans die Tetroitcr
das; sie ihren Gatten verhaf-tete- n

und in Anklageznstand setzten,

doch wird ihr Zorn dem Gatten wc-ni- g

helfen, wenn er wirklich gegen
das Gesetz vcrstics;.

Knabe von Antomobil ge-töte- t'.

Erwin Durocher fand vor elterlicher
Wohnung seinen Tod.

War von Mutter nach Bäckerei ge
schickt, um Einkänfe zu machen.

Der zehn Jahre alte Erwin r.

ans Ecorse wurde gestern
nachmittag nahe der elterlichen Woh.
nung von demAntomobil des George
B. Brandeis, wohlbekannt in De-

troit und in Flat Rock, getroffen und
fast augenblicklich getötet. Ter Kna-b- e

war von der Mutter nach einer
nahen Bäckerei geschickt worden, um
einen Einkauf zu machen und befand
sich aus dem Heimwege, als er auf so

tragische Weise sein Leben cinbÜLte.
Brandcis ist ein Direktor dcr Flat

Rock Bank und fuhr angeblich mit
Schnelligkeit von nur 15 Meilen

in der Stunde, als dcr Unfall erfolg-te- .

Dcr Fricdcnsrichtcr von Ecorse
wird einen Jnancst abhalten. Bran-
dcis wurde nach Abgabe seiner Erkla-run- g

inFreihcit gesetzt und dcr Leich-na-

des Knabcn cincm Bestatter
übergeben.

gestern vormittag cm orci Monate
altes Knäblein anfgesimden, das von
seiner Mutter imstich gelassen Wurde,
in der Hoffnung, das; sich wohltätige
Leute sinden würden, die dem Kna-bc- n

ein liebevolles Heim geben.
An dem Kleidchen des Knaben war

ein Zettel angeheftet, aus dem
stand: An das Publikum:

Wollt Ihr diesem Knaben ein gutes
Heim geben? Ich bin eine Witsrau
mit zwei anderen Kindern und bin
gezwungen zu arbeiten, um mich

durchzuschlagen. Er wurde am 10.
Juni geboren imd Edward genannt.
Möchte irgend eine liebevolle Fami-li- e

den Knaben zu sich nehmen um
seiner selbst willen. Er ist an
Molkerei Milch gewöhnt.

(Gez.) Eine verzweifelte Mutter.
Tie Auffeherin des Rnhezimmers

benachrichtigte die Polizei nachmit-

tags erst von dem Funde in der
das; die Mutter sich noch

einsinken würde. Tctektiv Pat
O'Grady nahm sich dcs armcn Wnr-mc- s

an und brachte es nach dem Flo-renc- c

Crittcndon Hciin. Ein Packet
mit Kleidchen und Windeln wurde
neben dem Kinde ausgesniidcn, doch
keinerlei Jdentifizicrungsmcrkmale
konnten gefunden werden.

Zlntoist entkam inicrlainit.

Hatte greisen Win. Van Honghtcn
nicdergcfahrcn.

William Van Houghten, 68 Jahre
alt nnd No. 205 Meldrum Avenue
wohnhaft, wurde Tonnerstag abend
an Gratiot Avenue und .Castings
5tranc von einem Automobil

und erheblich verletzt,
dessen Lenker nach dem Unfall schnell

davonsuhr und unerkannt entkam.
Van Houghten zog sich den Bruch des
?!asenbcincs und andere Verletzungen
zu und mustte nach dcm städtischcn
Hosvital übcrsührt wcrdcn.

Tic Polizci hat eine 5uche nach
dem Lcnkcr dcs Automobils eilige-leite- t.

Highland Park Apothckc

völlig zerstört.

Verlust durch keinerlei Feuer
Versicherung gedeckt.

Im Kellergefchost der Apotheke des
Wm. Tncker, Ecke Cottagc Grovc und
Woodward Avcnuc, 'in Highland
Park, brach svät gcstcrn nachmittag
ein Feuer aus, das einen, bedeuten-de- n

Schaden anrichtete und das In-ncr- c

des Gebäudes völlig zerstörte.
Ter angcrichtctc 5chadcn wird auf
$8000 gcfchätzt und wic festgestellt
wurde, war keinerlei Feuervcrfichc-run- g

vorhanden.

Heißt nun Nepaid.

Will Tiapcr war mit seinem Namen
unzufrieden.

William H. Tiaper, Sekretär einer
Tetroitcr Kohlcnfirma. war nie mit
seinem Familiennamen zufrieden ge-

wesen, immer war er ein Stein des
Anstostes sür ihn, sowie alle seine

(Was auch nicht zn
ist, denn sein Name lautet

in deutscher llebersetzung Windel.)
Er stellte im Nachlastgericht den An-tra- g

auf Erlaubnis, seinen Namen in
Repaid umändern zn dürfen und
gestern bewilligte Richter Edward
Command das Gesuch.

$7.50 Toronto und zu
rück $7.50

D. & C. Linie Tampfer nach Bnf-fal-

elektrische Linie nach Lewiston,
über Niagara Falls, Canada, Tam-pferlin-

nach Toronto, zurück densel-be- n

Weg. Tickets zum Verkauf täg-lic-

20. Aug. bis 6. Sept., Rückkunft
bis zum 11. Sept. (Anz.)

rnsza
TodcS-Anzcig- e.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
das; unser geliebter Gatte, Vater und
Schwiegersohn

Nicls Nissen Pctcrscn

gestern Morgen um 6:30 Uhr im Al-

ter von 58 Jahren saust entschlafen
ist.

Tas Leichenbegängnis findet statt
vom Tranerhaufe, No. 79J Lakewood

I Boulevard aus am Montag Nachmit- -

tag um 1 :30 Uhr, und um 2 Uhr von
der St. Pauli-.Kirch- Ecke Jos. Cam
pau und Jan Straste.

Um iTiüf Tdkil?iabne bitten
Tie trauernden inrliistenen

Jolianna Pkler'k, Mattin
Nicls 11. Prärien' L rette Peter, e ctindct
Wroce Peterlk
Ruth Andersen

Ixrievrich Bank k -- chwiezcrellcrn
WilÄrlmine ant

Tetroit, den 9. Sept. 1916.

EaMSM PatVIO
?. Ct e t fi un 6 o 6 n. Cd. Seist, Eigen,

LtQtiittiiul.z. fto. 294 anövlVbl. Ztl ft7.

In iiieiiioriuiii.
In liebevoller Erinnerung an im

sere geliebte Gattin und Mutter

Erneftine Tchroeder,

welche beute vor drei Jahren starb;!
von uns geschieden, aber nicht ve?j
gessen wurde.

Artbur Schroeder nnd Kinder.

Schlummere sanft, du gute Mutter,
Tie du uns so sebr geliebt.
Tu wirst uns ja wohl verzeihen,
Wenn wir haben dich betrübt.
Ach, du hast's jetzt überstanden.
Manche schwere, harte Stunden,
Hast in Schmerzen du verbracht.
Etandhaft haft du sie getragen
Teinc Schmerzen, deine Plagen.
Bis der ?ov dein Auge bricht,
?cch vergessen wir dich nicht.

Tetroit, den 9. Sept. 1016.

1Tmr mmtuj
iiiitm-rräii- rfti

odes-Änzeig- c.

Allen Verwandten, Freunden und
Vckannten die schmerzliche Nachricht,
dafz unfer geliebter ohii, Bruder
und Cousin

Martin W. Tchlarp
am 9. Teptember im Alter von vier
fahren samt entschlafen ist.

Tas i'eickenbeaänanis findet statt
am Montag nachmittag 2:?Q von:

.rauerhaufe 1!)0 Heidelberg trae
aus.

Um stille Teillial'me bitten
Tie trauernörn Hinterbliebenen

Herr und rau Jvkann SAiierv,
Eltern

Zsliann chlarp ) Lriider
Onii -- chlarp j

N!c:r:iu ZLelkrr 1

."vtju (fli.aiictü Welker Vlicufini
Per, Writcr j

Tetroit, den '.). Zcvt. 1910.

Todce-Anjeig- c.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
dast am 8. 5epl, unsere geliebte
Mutter

Dorothea Bocrs

im Alter von 06 Jahren sanst ent
schlascn ist.

Tos Leichenbegängnis findet statt
am Montag nachmittag 2 Uhr vom
Traucrhausc 470 Lansing Ave. aus.

Um llU, ZeV.vatmt bitte
uftsv BoerZ 1

William Bocrs Kinder
Liz'.ie B,ers

Tetroit, dcn i). Sept. 1916.

trrsjv'jiirML
Todcs-Attzeig- c.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
dast am 8. Sept. unsere geliebte Gat-

tin, Mutter und Schwester

Auguste Reimer

im Alter von 38 Jahren sanft ent
schlafen ist.

Tas Leichenbegängnis findet statt
am Montag nachmittag 2 Uhr

753 Eüern Strafte und
um 2:30 von der Salems Kirche,'
Ecke Chenc und Mack Avcnue aus.

!'.?! stlNe Ztiln'iw? ctri-- r

Tie tranervdk Hinterbliebene,
ttottlieb Sieimer. alte

rau William (stirke
rrau Zlin Schroeder
Edward Irimer i Kinder

rüi: (frnil Vn
Jot! Reimer
oxau lfd Zvinkler

14 Enkelkinder

oriau Min nie Kutchke, Tctiwrster

Tetroit. den 9. Sept. 1916.

MgfMCT5Y!
wvj?T'n.ww:.,v::--'- t

Todcs-?ittzeig- e.

Allen Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Nachricht,
das; am 8. September unser geliebter
Vater und Großvater

Michael Bombroskn

im Alter von 82 Jahren saust ent
schlafen ist.

Tas Leichenbegängnis findet statt
am Montag morgen 8:30 Uhr vom
Tranerhanse 131 Sherman Str. und
um neun Uhr von der St. Josephs-kirch- c,

Ecke Orleans und Jay Straste
aus.

Um stive TeilnaKme killen
Tie trauernden Hinlri'litbenen

.ra Martka ?chr.,idt 1

rau Ivran:iS tranl! stirbst
rant Bombro'tv j

$ila ipumbrost, Enteikind

Tetroit, den 8. Sept. 1916.

gr.V.ilMMu
176 Adams Ave., nahe Antoine Str.

Teutscher Arzt
Spezialist in nervösen und ckirorrl

schen Leiden. Früher Arzt des staat
lichen Hospitc ls im Staate New Aork.

Tcleph'm Cadillac

Officejtunden: 9 mgS. bis 1 mit
tags und 6 bis 9 abends. SonntagZ
und Leicrwss ecichlossca.

Sechs des Zlntomobildicb-stahl- s

beschuldigt.

Junge Tetroitcr werden von aus
luärts nach Detroit zurückgebracht.

Dctcktiv Lcstcr Pottcr ist gestern
nach Paris, Jll., abgereist, um den
dort verhafteten 22 Jahre alten Ray-
mond Clifton, aus Detroit nach die-fe- r

Stadt zurückzubringen. Clifton
steht unter dem dringenden Verdach-te- ,

vor etlichen Tagen vor dem Pasa-de- n

ApartmentHotel ein Automo-bi- l

gestohlen, mit demselben nach Pa-ri- s

gefahren zu sein und dort versucht
zn haben, es zu verkaufen. Das

Automobil ist Eigentum
des A. M. Grcen, im Pasadena-Hote- l

wohnhaft. Clifton wurde vor etlichen
Monaten wegen Automobilstiebstahls
überführt, doch unter Parole cntlas-seu- .

da es sein erstes Vergehen war:
jetzt dürste er ohne neuen Prozest

werden.
In St. Joseph, Mich., befinden sich

fünf junge Tctroiter, deren Namen
die Polizci noch nicht in Erfahrung
bringen konnte, in Haft und Tctektiv
Bert Twncr wird hcutc dorthin rei-fe-

um das Quintett zurückzubrin-gen- .

Tie Burschen sollen vor etlichen
Tagen zwei Automobile in Tetroit
gestohlen und versucht zn haben, die
selben in St. Joseph zu verkaufen.

Mann nbcr Bord".

Unbekannter verübte von Fährboot
ans Selbstmord.

Sprang plötzlich von Sitz nnd schwang
sich über Brüstung.

Als dcr Fährbootdampfcr Garland
fich gestern abend gegen zehn Uhr auf
der llcbcrfahrt nach Windsor befand,
stürzte sich ein Mann über Bord und
verschwand in den Wellen des Flusses.

Frau George Simpson, ans Wind-so- r.

befand sich mit ihrem Söhnchen
ans der Rückfahrt nach Windsor. als
ein Mann, der neben ihr gesessen

hatte. Plötzlich aufsprang, die Leiter
zum obersten Teck emporklcttertc nnd
mit einem Sprunge über die Railing
verschwand. Kapitän Frank Howard
brachte das Schisf fofort znm Halten
uiid lies; das Rettungsboot aussetzen,
doch ehe dasselbe ins Wasser gelassen
wcrdcn konntc. hatte das Plätschern
im Flich aufgehört und der Lebens-müd- e

war untergetaucht und kam
nicht wicdcr zum Vorschein.

Sofort wnrde Hafenmeister Kling
benachrichtigt, doch bis heute Mittag
war der Leichnam dcs nnbckaniiten
Selbstmörders noch nicht aufgefischt
worden. Ter Frauen an Bord dcs
Fährboots bemächtigte sich gros;e Auf-regun- g

und Fran 5impsMi. die
dcs Selbstmordes wurde,

brach Prompt bewustlos zusammen.

Polizist von Straßenpark
angegriffen.

Conwav mußte Verhaftete laufen
lassen, um sich zu wehren.

Als Polizist John Conway am
frühen Samstag morgen an der n

Avenue, nahe der Cityhall die

Verhaftung von zwei älteren
vornehmen wollte, wur-d- e

er von etwa 50 anderen Zeitungs-
jungen angegriffen und so übel

das; er seine Verhafteten
laufen lassen und darauf bedacht sein
musztc, sich zu wehren. Tie Kleider
des Beamten wurden buchstäblich in
Fetzen gerissen und er durchFusttritte.
Püsfe und Hiebe gegen den Kampf
malträtiert.

Tie Verhafteten hatten fich in
Weise gegen Passanten
und von Conwan, der Au-

genzeuge des Vorganges gewesen
war, vcrhastct worden. Tie Burschen
entkamen unerkannt, doch Polizist
Conway vermochte eine so gute Be.
schrcibung von ihrem Aussehen zn
geben, das; kein Zweifel besteht, das;
die Burschen bald in Haft genommen
und der gerechten Bestrafung zuge-jüh- rt

werdcn könne.

Wieder nicht gcnng Raum

Mehrere Schulen werden überfüllt
sein.

' Schulen Superintendent Chadsey
sagt. das;, wenn am Montag die
städtischen Schulen geöffnet werden,
ohne Zweifel wieder eine Anzahl n

überfüllt sein wird, da mehrere
der neuen Gebäude noch nicht fertig-gestel- lt

sind: doch glaubt er nicht, das;
die llebcrfüllung gröszcr sein wird
als im letzten Jahre.

Die Zahl der Zöglinge", so sagt
er, war am 24. September 1915

74,246 und ich erwarte eine Gesamt-zunähm- e

von rnnd 10,000. Seit ver

gangenen Dezember sind sechs neue

Schnlgebäude geöffnet worden: die
nordöstliche, die Joyce junior und
die Nordslrnm.Hochschttlen, die Ellis,
die Marrhansen und Heln. Diese
haben Raum für 6000 Schüler, so.
das; also 4000 von der diesjährigen
Zunahme und die lleberzahl vom
leizten Jahr der normalen Kapazität
hinzuzufügen find."

Vor dem ersten Marz 191. wer
den wahrscheinlich die solgcnden sechs

neuen Schulen ihrem Zweck über,
geben werden können: die Breit,
mener, Carstens, Lingcman und
Harms, sowie die nördliche und die
südöstliche Hochschule. Diese Ge
bände werden eine Kapazität von
6000 Zöglinge haben.

Ausstcllungv-Bcsuc- h zahl-reic- h.

(Ztwa 50,000 Besucher gestern auf
Ausstcllungsplatz.

Der gestrige Tag war Michigan
Tag" auf der Ausstellung und die
Zabl der Besucher derselben soll rund
50,000 Personen betragen haben.
Von dem durch den Sturm nni Don.
nerstag angerichteten Schaden war
gestern naämiittag kaum eine Spur
mehr zu bemerken. Heute ist "

und vom frühen morgen an
fand ein riefiger Andrang von gro.
fzen und kleinen Kindern statt, da das
Wetter das allergünstigstc ist zum
Besuch der Ausstellung.

Im Wäldchen hielt gestern nach-mitta- g

Dr. Harveq W. Wiley, ein

Cxpcrt in reinen Nahrungsmitteln,
einen zahlreich besuchten Vortrag
über Sanitation aus der Farm".

Vier Mädchen beteiligten ge-

stern an dem Melkekontest und Grace
Conuolln von Highland Park erwarb
den ersten Preis, Kathryn Riggs von
Belleville den zweiten. Mamie Kob
man von Higbland Park den dritten
und Hilda Pinkel, ebenfalls von

Highland Park, den vierten.
Grofzes Interesse erweckt der bes.

sere Babies" Kontest und gestern
wurde dasselbe' noch erhöbt, als eine
stolze Mutter ihre Drillinge brachte.
Unter anderen ist auch ein drei Mo-
nate altes Jncubator Baby"


